
2017/0847  Seite 1 von 4 

 

 

 

 Hochbau 
 Datum 18.10.2017 

 
 

 
Beschluss-Vorlage 2017/0847 zur Sitzung am 07.11.2017 
des STADTRATES  
 
 
 
TOP  8 
 

öffentlich 

Betreff: Kinderhaus Abenteuerland; Generalsanierung und Erweiterung 
- Beratung und Beschluss 

 
Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein   
          

          
Kosten laut Beschlussvorschlag:  Kosten der Gesamtmaßnahme  Folgekosten 
Euro   (nur bei Teilvergaben)   einmalig 
Kosten lt. Kostenschätzung       lfd. jährl. 
Euro   Euro   Euro  
          

          
Veranschlagt     Produktkonto  
im Ergebnis-HH im Investitions-HH mit Haushaltsansatz  
 2017  2017 ff Euro 

2.675.000 
 Bereits vergeben  

          

          
Der zuständige Referent / Die zuständige Referentin 
 X wurde gehört  X hat zugestimmt  hat nicht zugestimmt 
          

 
 
Sachverhalt: 
          

Das Kinderhaus Abenteuerland ist seit 1970 in Betrieb, mit  zunächst 3 Gruppenräumen im EG, einer 
Hortgruppe und 4 Appartements im OG, welche seit einem Umbau dem Kinderhaus als zusätzliche 
Räume zur Verfügung stehen. Heute werden drei Kindergartengruppen, eine Vorschul- und eine Hort-
gruppe sowie eine Kinderkrippengruppe betreut. 
 
Seit der Inbetriebnahme wurden einige größere Baumaßnahmen und mehrere kleinere Umbauten sowie 
regelmäßig Instandsetzungsmaßnahmen durchgeführt. 
Die technische Gebäudeausrüstung entspricht dem Stand von 1970, auch wenn in Bedarfsfällen regel-
mäßig umgebaut wurde. Insbesondere die heutigen Anforderungen an Trinkwasserhygiene (Legionel-
lenprophylaxe) bedingen eine Ertüchtigung der bestehenden Anlage.  
So müssen Versorgungsleitungen und Sanitäranlagen vollständig erneuert werden.  
Das gilt ebenso für die bestehende Elektroversorgung, auch hier ist eine umfassende Sanierung not-
wendig. Der Umfang der anstehenden Arbeiten, sowohl im Bereich der Anlagentechnik, als auch not-
wendiger Arbeiten an der Gebäudehülle kann als Generalsanierung eingestuft werden.  
 
Das Sanierungsprojekt wurde am 09.02.2017 im Umwelt-, Planungs-, und Bauausschuss vorgestellt 
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und dort mit der Empfehlung der Zustimmung an den Stadtrat verwiesen. Im Zusammenhang mit der 
weiteren vorbereitenden Planung entstand die Überlegung, einen notwendigen Bedarf an zusätzlichen 
Kindergartenplätzen durch einen Anbau zu decken.  
 
Die Erweiterung des bestehenden Kinderhauses wurde geprüft. Es ist möglich, einen zusätzlichen 
Gruppen- mit Nebenraum an der Nord-Ost-Seite des Gebäudekomplexes anzubauen. Es wäre möglich, 
diese Erweiterung ohne weitere Beeinträchtigungen des Kindergartenbetriebes zu errichten (vorgefertig-
te Holzbauweise). Im Zuge der Erweiterung kann gleichzeitig der 2. Rettungsweg ertüchtigt werden.  
Die Grundrisse und Raumzuordnungen wurden mit der Einrichtungsleitung sowie unter Beteiligung des 
Amtes für Jugend, Familie, Senioren, Soziales und Schulen und der Referentin für Kindergärten, Horte 
und Schulsozialarbeit, Frau Höppner, entwickelt und präzisiert.  
Die Erweiterung sowie die notwendigen Sanierungsmaßnahmen sollen, in Abstimmung mit der Einrich-
tungsleitung, in aufeinander abgestimmten Teilschritten weitestgehend im laufenden Betrieb stattfinden. 
 
Kosten 
 
Die geschätzten Baukosten für die Erweiterung, incl. Möblierung der neuen Räume und Küchenumbau 
betragen 675.000,00 €, die Sanierung ist mit 2, 0 Mio veranschlagt. Der Kostenrahmen der notwendigen 
Sanierungsmaßnahmen bewegt sich in der Größenordnung einer Generalsanierung (= mindestens 25% 
vergleichbarer Neubaukosten), für die entsprechende Fördergelder beantragt werden können. Das gilt 
sinngemäß auch für die Erweiterung.  
 
Für das Jahr 2017 wurde ein vorzeitiger Baubeginn für die Sanierung der Heizzentrale beantragt und 
genehmigt.  
 
Kostenschätzung gem. Kostengruppen DIN 276-1 (2008-12): 
 
Kostengruppe 1(Grundstück) und 2 (Erschließung)  keine Kosten angesetzt 
 
Kostengruppe 3 (Bauwerk und Konstruktion)   1.015.000,00  €  

 Sanierung 
o Dachsanierung 
o Fassadensanierung 
o Trockenbaumaßnahmen (neue Akustikdecken) 
o Bodenbeläge (soweit erforderlich) 
o Überarbeitung Fenster/Fenstertüren 
o Außen- und Innentüren (Teilerneuerung) 
o Verschattungseinrichtungen 

 Erweiterung 
o Fundamente 
o Rohbau/Ausbau  

 
Kostengruppe 4 (technische Anlagen)       935.000,00  € 

 Sanierung und Erweiterung 
o Heizung, Lüftung, Sanitäranlagen 
o Elektrotechnische Gebäudeausstattung 
o Umbau und Einrichtung Küche 

 
Kostengruppe 5 (Außenanlagen)       240.000,00  € 

o u. a. neue Roller- und Fahrradständer 
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Kostengruppe 6 (Ausstattung, Kunstwerke)        85.000,00  € 

 Erweiterung 
o Möblierung neue Gruppenräume 

 
 
Kostengruppe 7 (Baunebenkosten)       400.000,00  € 

o Honorare 
 

 
Die geschätzte Gesamtsumme beläuft sich auf   ca.  2.675.000,00 € (incl. MWST) 
 
 
Es ist keine Erneuerung der Ausstattungen und Einrichtungen im Bestand (Möblierung in Gruppen-, 
Verwaltungs- und anderen Nebenräumen) geplant. Die Küche muss den neuen Vorgaben angepasst 
werden, dafür und für die Möblierung der neuen Räume sind Kosten berücksichtigt. 
  
Zeitplan: 
 
Nach erfolgtem Projektbeschluss wird die Genehmigungsplanung für die Erweiterung zur Baueingabe 
vorbereitet und eingereicht. Der Antrag auf Förderung soll zeitnah bei der Regierung von Oberbayern 
gestellt werden. 
Zunächst wird die Heizzentrale saniert, gleichzeitig soll mit den vorbereitenden Arbeiten für die Erweite-
rung begonnen werden. Es ist angestrebt, bis zum Schuljahresbeginn 2018/19 die Erweiterung für die 
Nutzung fertiggestellt zu haben. Die Sanierungsmaßnahmen werden in aufeinander abgestimmten 
Schritten durchgeführt. Einige Maßnahmen, wie z.B. der Umbau der Küche, werden vornehmlich in den 
Schließzeiten stattfinden.  
 
Die Gesamtmaßnahme soll mit den Außenanlagen bis 2020 abgeschlossen sein.  
 
Finanzierung: 
 
Im Haushalt 2017 und der mittelfristigen Finanzplanung bis einschließlich 2020 sind bislang Finanzmittel 
in Höhe von insgesamt 2,0 Mio Euro für die ursprünglich geplante Generalsanierung veranschlagt. 
Demgegenüber stehen ca. 800.000,00 € Fördermittel zur Verfügung, so dass der Nettoaufwand mit ca. 
1.200.000,00 geschätzt wird. Für die darüber hinaus gehenden Kosten der Erweiterung in Höhe von 
675.000,00 € soll die Verwaltung ermächtigt werden, entsprechende Mittel im Haushaltsplan 2018 und 
der Finanzplanung 2018 ff vorzusehen. 
 
Förderung 
Für die Gesamtmaßnahme (Sanierung und Erweiterung) mit einem geschätzten Kostenrahmen von 
2.675.000,00 € wird ein Förderantrag gestellt. Die Verwaltung geht aus heutiger Sicht von Zuwendun-
gen in Höhe von insgesamt rd. 1,1 Mio Euro aus, somit verbleibt eine Investitionssumme von 
1.575.000,00 €. Für die Erneuerung der Heizzentrale wurde ein vorzeitiger Baubeginn bewilligt, daher 
ist die förderunschädliche Durchführung dieser Maßnahme noch in 2017 möglich.  
 
In einer gemeinsamen Sitzung  des Umwelt,- Planungs-, und Bauausschusses sowie des  Sozial- und 
Jugendausschusses am 10.10.2017 wurde die Erweiterung vorgestellt. Diese und die Generalsanierung 
wurden einstimmig dem Stadtrat zum Beschluss empfohlen. 
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ustimmung Dritter Bg m 
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat beschließt das Projekt - Erweiterung und Generalsanierung des Kinderhauses Abenteuer-
land- mit Projektkosten in Höhe von 2.675.000,00 €. 
Die Verwaltung wird ermächtigt, entsprechende Haushaltsmittel im Haushalt 2018 bzw. der mittelfristi-
gen Finanzplanung 2017 - 2020 vorzusehen. 
 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Zustimmung  

 

Schamoni Wilfriede    genehmigt OB 
 
 
 
Abenteuerland1_blau 
Abenteuerland6_blau 
Anlage Erweiterung Vorentwurf 20171004 
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